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KINO

Perleberg

Movie Star, 03876/6186425, Wollweber-
straße 10 
Bullyparade - Der Film: 16.15/18.15/20.30 
Uhr
Dunkirk: 18.30 Uhr
Emoji - Der Film 3D: 14.45 Uhr
Ich - Einfach Unverbesserlich 3 3D: 14.30 
Uhr
Ostwind 3 - Aufbruch nach Ora: 16.30 Uhr
Tulpenfieber: 20.15 Uhr

Pritzwalk

Kulturhaus Pritzwalk, 03395/401117, Kietz 
63 
Happy Family 3D: 17 Uhr
Planet der Affen: Survival 3D: 19 Uhr

Wittenberge

Movie-Star, 03877/405691, Friedrich-
Ebert-Straße 15 
Annabelle 2: 20.45 Uhr
Barry Seal - Only in America: 

16.35/18/20.30 Uhr
Bigfoot Junior 3D: 14.30 Uhr
Bullyparade - Der Film: 16.15/18.30/20.15 
Uhr
Das Pubertier: 18.45 Uhr
Die Pfefferkörner und der Fluch des 

schwarzen Königs: 14.30/16.30 Uhr
Happy Family 3D: 16.15 Uhr
Ich - Einfach Unverbesserlich 3 3D: 14.30 
Uhr
Killer’s Bodyguard: 20.30 Uhr
Ostwind 3 - Aufbruch nach Ora: 14.30 Uhr
Planet der Affen: Survival 3D: 18.10 Uhr

KINDER & JUGEND

Bad Wilsnack

Wunderblutkirche, 038791/2721, Große 
Straße 55, Jugendchor, 18 Uhr.

AUSSTELLUNGEN

Bad Wilsnack

KMG Elbtalklinik Bad Wilsnack, 

038791/30, Badstraße 5 - 7, anhoff - Male-
rei-Collagen-Monotypien (bis 10. 11.), 10-
18 Uhr.
Sankt-Nikolaikirche, „Sünde, Tod und Fe-
gefeuer ...”, 10-18 Uhr.

Wunderblutkirche, „figura” (bis 31.10.), 
Werke der Künstlerin Julia Krahn, 10-18 
Uhr.

Gnevsdorf

Lehmmuseum Gnevsdorf, 038737/33830, 
Steinstraße 64 a, Umweltschonendes 
Bauen mit Lehm am Beispiel zeitgemäßer 
europäischer Gewerbe- und Industriebau-
ten - Fotos (bis 3. 10.), 10-17 Uhr.

Meyenburg

Modemuseum Schloss Meyenburg, 

033968/508961, Schloss 1, Sammlung Jo-
sefine Edle von Krepl 1900-1970 - histori-
sche Mode und Accessoires (Daueraus-
stellung), 11-17 Uhr. Puppen im Modemu-
seum (bis 15. 10.), 11-17 Uhr. „Damals und 
heute - Kindermode neu belebt”, 11-17 Uhr.

Perleberg

Rathaus Perleberg, Großer Markt, „Innere 
Einkehr und äußere Erschöpfung in Santi-
ago de Compostela”, Fotografien, 9-11/13-
17.30 Uhr.
Stadt- und Regionalmuseum, 

03876/781422, Mönchort 7, Archäologie 
der Prignitz (Dauerausstellung), 10-16 Uhr. 
Prominente Persönlichkeiten (Daueraus-
stellung), 10-16 Uhr. Perleberger Stadtge-
schichte (Dauerausstellung), 10-16 Uhr. 
Ländlicher Raum Prignitz (Dauerausstel-
lung), 10-16 Uhr.

Pritzwalk

Stadt- und Brauereimuseum, 

03395/302802, Meyenburger Tor 3 a, 
Stadtgeschichte seit dem Hochmittelalter 
(Dauerausstellung), 10-12/13-16 Uhr. 
Brauerei- und Industriegeschichte 
(Dauerausstellung), 10-12/13-16 Uhr.

Wittenberge

Stadtmuseum „Alte Burg”, 

03877/405266, Putlitzstr. 2, Geschichte 
zum Stadtmuseum „Alte Burg” (Dauer-
ausstellung), 14-16 Uhr.
Uhrenturm Wittenberge, Bad Wilsnacker 
Straße 48, Ausstellung, „170 Jahre Witten-
berger Bahnhof”, 10-16 Uhr.
Gemeindehaus Wittenberge, 

03877/403622, Perleberger Straße 24, 
„Kinder spielen überall”, 9-11.30/15-17 Uhr.

KURSE & WORKSHOPS

Wittenberge

Bürgerzentrum, 03877/5642260, Bürger-
meister-Jahn-Straße 21, Englisch für An-
fänger, 10-11.30 Uhr.

SOZIALES

Glöwen

Awo-Begegnungsstätte,

Am Waldeck 27, 13.30-13.50 Uhr Senioren-
gymnastik, 14-17.30 Uhr Rommé, würfeln

Meyenburg

DRK-Bürgerhaus, 10 Uhr: Gespräche, 
13 Uhr: Betreuungsgruppe

Perleberg

Awo-Begegnungsstätte Perleberg, 

03876/3074134, Quitzower Straße 2 a, 
Spielenachmittag, 13.30 Uhr.
DRK-Seniorentreff, Friedensstraße 4 b, 
13.30 Uhr: Chorgruppe, 14 Uhr: Spiel- und 
Kaffeenachmittag
Pflegestützpunkt, Berliner Straße 49, Di 
15 bis 18 Uhr, Do 9 bis 11, 13 bis 15 Uhr, 
☎ 03876/7 13 17 27

Pritzwalk

Awo-Begegnungsstätte Pritzwalk, 

03395/400117, Hagenstraße 21 a, Frauen-
frühstück, 9 Uhr. Rommé, 13 Uhr. Silber-
sterne, 14 Uhr.
SOS-Kinderdorf, 03395/76000, Hagen-
straße 20, Kreativabend für Mamas/Papas 
- Nähen, 19-22 Uhr.

Wittenberge

Awo Begegnungsstätte Wittenberge, 

03877/402177, Perleberger Straße 106, 
Romménachmittag, 13 Uhr.
Bürgerzentrum, 03877/5642260, Bürger-
meister-Jahn-Straße 21, Singkreis „Quer-
beet”, 16-17.30 Uhr.
Gemeindehaus, 19 Uhr Selbsthilfegruppe 
„Blaues Kreuz“

KARTENSERVICE

MAZ-Kundencenter Pritzwalk,

Reisebüro Relax, Grünstraße 21,  10 bis 
18 Uhr, ☎ 03395/30 94 11, Anzeigenbera-
tung für Familien-, Mini-MAZ, Karten für 
die Kristalltherme Bad Wilsnack und Ti-
cketverkauf bundesweit, wie für:

Marc Marshall, „Herzschlag“, live on Tour, 
30. September, 19.30 Uhr: Kultur- und 
Festspielhaus Wittenberge
Magie der Travestie, 10. November, 
20 Uhr: Kultur- und Festspielhaus Witten-
berge 
Die goldenen Klänge zur Weihnachtszeit,

14. Dezember, 16 Uhr: Kulturhaus Pritz-
walk
Baumann & Clausen – Die Schoff, 21. Ja-
nuar 2018, 18 Uhr: Kultur- und Festspiel-
haus

TOURISTINFORMATION

Bad Wilsnack, Stadtinformation,

im Bahnhof, 10–18 Uhr, ☎ 038791/26 20
Haus des Gastes, Badstraße 5-7, 
7.30–17 Uhr, ☎ 038791/3 31 73
Lenzen Tourist-Information, 
Berliner Straße 7, 10–16 Uhr,
☎ 038792/7302/-80542
Besucherzentrum „Burg Lenzen“, 
Burgstraße 3, 10–18 Uhr,
 ☎ 038792/12 21
Perleberg Stadtinformation, 
Großer Markt 12, 9–18 Uhr, 
☎ 03876/78 15 22
Pritzwalk, Stadtinformation

Meyenburger Tor 3, 10–12 Uhr und 
13–17 Uhr, ☎ 03395/30 28 02
Putlitz, Infothek Rathaus, 
Ernst-Thälmann-Straße 35,
8–12 Uhr und 13–18 Uhr, 
☎ 033981/50 89 04
Wittenberge, Bürgerbüro im Rathaus, 
August-Bebel-Straße, 8–18 Uhr, 
☎ 03877/95 12 18
Touristinformation, Paul-Lincke-Platz 1, 
9–17 Uhr, ☎ 03877/92 91 81, 
☎ 03877/92 91 82

NOTRUF

Feuerwehr/Rettungsdienst ☎ 112
Polizei ☎ 110
Polizeiinspektion Perleberg 

☎ 03876/71 50
Revier Pritzwalk ☎ 03395/75 30
Revier Wittenberge ☎ 03877/93 00
FrauenhausWittenberge 

☎ 0173/7 80 55 33
Gehörlose und Schwerhörige 

Fax-Notruf ☎ 112
Weißer Ring Opfer-Notruf

☎ 11 60 06; ☎ 0151/55 16 46 57
Pritzwalk – Kommunalruf für Ordnung/

Sicherheit ☎ 03395/305 65 00

APOTHEKEN

Meyenburg

Prignitz-Apotheke, Marktstr. 13, 
033968/80258, von 8 Uhr bis Mittwoch, 
8 Uhr. 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte 

von 19 bis 7 Uhr, ☎ 116 117

Amtsarzt/Amtstierarzt

über Leitstelle Potsdam,
☎ 0331/3 70 10 

Augenarzt

☎ 0180/55 82 22 35 15

Zahnarzt 

Bereiche Pritzwalk/Wittstock 
Notfallsprechzeit 18 bis 18.30 Uhr
ZA H. Legler, Pritzwalk, Lindenstraße 33, 
☎ 03395/30 20 75
Bereiche Perleberg/Wittenberge 
Notfallsprechzeit 19–22 Uhr 
Dr. Rogner, Wittenberge, J.-Runge-Straße 
2, ☎ 03877/6 99 72

TIERÄRZTE

Pritzwalk

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis, Jo-
hann-Sebastian-Bach-Straße 4, 
☎ 03395/30 13 01 
Tierarztpraxis Norbert Beer, Schwalben-
weg, ☎ 03395/30 24 50, 
☎ 0172/9 70 33 90

Für diese Seite können Sie

Tipps und Termine einsenden: 

Fax: 03395/76 21 20,

E-Mail: prignitz@MAZ-online.de

oder schriftlich an die
MAZ-Lokalredaktion  Pritzwalk,

Meyenburger Straße7,

16928 Pritzwalk, 

Kennwort: Tipps. 

Die Redaktion behält sich die Auswahl 
der Informationen vor. Veranstaltungs-
angaben sind ohne Gewähr.
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Verführerische Elfe bezirzt Visatori
Uraufführung der Oper „Fernklänge“ mit viel Applaus bedacht – die Handlung spielt in der Prignitz

Groß Lüben. In weißem Stoff gehüllte
Damen schienen durch das Gottes-
haus zu schweben. Drei Protagonis-
ten bliesen in lose aufgestellte Or-
gelpfeifen. So begann die Oper
„Fernklänge” am Sonntag in der
Kirche Groß Lüben, die erste Oper
über die Prignitz überhaupt.

Eine seltsame Stimmung und gar
nicht so wie eine klassische Oper,
mögen manche gedacht haben.
Skizzen einer Oper oder performati-
ve Oper, so bezeichnet sie deren Er-
finder, der Berliner Künstler Jens
Reulecke. In dem Stück über die
Prignitz unterhalten sich zwei Fabu-
larias, gespielt von Chady Seubert
und Barbara Schildler. Die eine ist
voller Hoffnung, die andere demoti-
viert. Die kaputte Orgel in der Kir-
che wird als Beispiel für die Wieder-
belebung herangeführt. Einzelne
Orgelpfeifen können wieder ge-
spielt werden. Doch was bringt es?
Klingt sie wirklich wieder so wie frü-
her? Die Fabularias streiten sich
über das Für und Wider. Zweifel und
Hoffnung ringen miteinander.

Die Geschichte dreht sich um das
Wunderblut im Jahre 1383. Als Blut
aus drei Hostien floss, geriet das
Land in Wallung. Tausende pilger-
ten nach Wilsnack, magisch ange-
zogen von diesem Wunder. So auch
Visatori, gespielt von Jens Reule-
cke. Der Spiritus, der gute Geist, zog
durch die Kirche. „Es ruft der Geist
zur Stunde, dein Herz aus tiefem
Grunde …”, tönt es immer wieder.
Dann kommt die verführerische El-
fe, gespielt von Tabea Gebauer. „Du
darfst mit mir gehen. Bist du erst
mein, bist du nicht mehr allein”,
lockte sie in mystischen Gesängen.
Visatori folgte ihrer Stimme, ver-
sinkt im Moor und stirbt.

„Also ich brauche jetzt eine Pau-
se. 20 Minuten Pause für alle”, for-
derte Fabularia Chady Seubert und
die gut 100 erschienen Gäste spen-
deten ersten Applaus. Im zweiten
Teil wird Visatori von der guten Fee
Minaria (Birgit Bockler) erweckt. Er
steigt aus dem Moor empor und folgt

Von Jens Wegener

Straßenfest 
auf dem 

Markt
Bad Wilsnack. Zum vierten Stadt-
und Straßenfest lud der Verein
„Aktiv für Bad Wilsnack” am
Sonnabend auf den Marktplatz
vor dem Rathaus in Bad Wilsnack
ein. Viele Geschäfte hatten län-
ger geöffnet als sonst, die Läden
waren mit bunten Luftballons ge-
schmückt. Ein kleiner Flohmarkt
für jedermann vor der Wunder-
blutkirche lud zum Stöbern ein. 

Am Stand der Stadtbibliothek
Bad Wilsnack, gab es gebrauchte
Bücher zu kaufen. Bei einer Tom-
bola waren attraktive Preise zu
gewinnen. 

Andrang herrschte bei der
Aktion „Kuchen in der Kirche”.
In der Wunderblutkirche waren
Kaffeetafeln aufgebaut. Es gab
von Gemeindemitgliedern geba-
ckenen Kuchen und frischen fair
gehandelten Kaffee der Marke
„Pilgerbohne” aus dem Weltla-
den der Kirche. Der Erlös dient
einem guten Zweck. Er soll für
den Kauf neuer Kirchentextilien
verwendet werden. Auf dem
Marktplatz war Schlemmen an-
gesagt. An zwei Ständen gab es
Getränke und Speisen. Zum
Spaß vieler Kinder hatte die
Volks- und Raiffeisenbank Prig-
nitz eine Hüpfburg aufgestellt.
Nach der musikalischen Beglei-
tung vom Band gab es am Abend
Livemusik mit der Band „Burg-
rock” aus Plattenburg. Lange
dauerte es nicht, bis sich die ers-
ten zwei Gäste zum Tanzen ani-
mieren ließen. Der Auftritt der
Band wurde gesponsert von der
Initiative Prignitz-Sommer. jew

Abends spielte die Band „Burg-
rock”. FOTO: JENS WEGNER

ihrem Rat, weiter zum Wunderblut
zu pilgern. Als erster vom Tode Auf-
erstandener wird ihm ein großer
Empfang bereitet. Das Zweifeln der
negativen Fabularia hatte ein Ende,
weil sie ihr Leben radikal ändert.
Der Spiritus, Mitglieder des Wils-
nacker Chores Cantabile, teilt sich

und breitet sich im Raum aus, um al-
le mit seiner positiven Energie anzu-
stecken. Alle Gäste sollten mitsin-
gen. Ein Klangteppich von gesun-
genen Tönen breitete sich in der Kir-
che aus. Tosenden Beifall und ste-
hende Ovationen gab es am Ende
vom Publikum für die Darsteller.

Die Idee für die Oper entstand,
als der Berliner Maler und Perfor-
mancekünstler Jens Reulecke im
Herbst 2015 zu einer Ausstellungs-
eröffnung nach Bad Wilsnack kam.
Die eindrucksvolle Geschichte um
das Wunderblut und die Erfahrun-
gen bei zahlreichen Touren durch

die Gegend ließen in ihm die Ge-
danken aufkommen, darüber eine
kraftvolle Oper schreiben zu wollen.
In dem Stück „Fernklänge“ arbei-
ten Berliner und Prignitzer Künstler
sowie Laiendarsteller und profes-
sionelle Künstler zusammen und
bieten ein imposantes Schauspiel.

Der Spiritus, der gute Geist, zieht durch den Raum. Verkörpert wurde er durch Sängerinnen des Wilsnacker Chores „Cantabile“. FOTOS (4): JENS WEGNER

Barbara Schindler spielt die hoff-
nungsvolle Fabularia.

Visatori wird von der verführerischen Elfe ins Moor gelockt und stirbt dort, be-
vor er wieder die Chance bekommt, ins Leben zurückzukommen. 

Die gute Fee Minaria (Birgit Bockler) 
erweckt Visatori mit ihren Gesängen.


